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Jetzt ist es
Bulovagelungen,

dem ewigweiblichen
Drang nach Schönheit

und dem
ewigmännlichen

Drang nach Fortschritt
gerecht zu werden :

daran gearbeitet, unsere Erfin-
be- dung, die elektronische Stimm-
lts gabeluhr, so zu verkleinern,
was dass sie auch den Frauen ge-
n- fällt. Dabei war das grösste

Problem, die Stimmgabel zu verein

kleinern, ohne die Gangge-
i- nauigkeit der Uhr zu beein¬

trächtigen. Unsere Techniker
ien haben das Problem nun glän¬

zend gelöst, indem sie die
n Frequenz der Stimmgabel er-
:ht höhten.
ir So sind Damenuhren entstan-
lart den, die nicht schön sind, um

von ihren Mängeln abzulenken,
sondern schön, um einem
technischen Wunderwerk ein
angemessenes Kleid zu geben.
Und den Frauen eine
angemessene Uhr.
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Bulova gibt den Summton an
BULOVA-UHREN BIEL/BIENNE
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